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«Ich merke, dass wir viel zu wenig
von den Bedürfnissen der Patienten
und ihren Angehörigen reden.»
Andreas Gerber. Hausarzt und Dozent für Palliative Care, Universität Bern

Andreas Gerber wünscht
sich Gemeinden, die es

den Menschen ermöglichen,

zuhause zu sterben,

wenn sie das möchten.

f S Wenn möglich möchte ich einmal komfortabel und

> > begleitet von lieben Menschen sterben. Letztlich
haben wir ja alle den Bammel davor, wie eigentlich unsere
letzte Lebenszeit aussehen wird, ob wir leiden müssen -
oder in welcher Form wir leiden werden. Ich merke, dass

wir in unserem Gesundheitssystem viel zu wenig von den

Bedürfnissen der Patienten und ihren Angehörigen reden.

Wir fragen zu wenig. Wir fragen zu wenig nach den

Werten.
Immer wieder gibt es absolut groteske Situationen: Be-

treuungsbedürftige Menschen, die aus dem Spital entlassen

werden, obwohl man praktisch voraussehen kann,
dass es daheim innert kurzer Zeit entgleist, weil sie dort
nicht den entsprechenden Support bekommen.

Ich stelle mir eine Gesellschaft vor, in der sich die

Gemeinden zu einer Werthaltung bekennen, die es Menschen

ermöglicht, ihre letzte Lebenszeit daheim zu verbringen

und daheim zu sterben, wenn sie das möchten. »
Text und Bild aus dem Film «Sterben heute - Palliative Care in der Schweiz» von Stephan Rathgeb (2015).
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